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Installationsanleitung für das Modul E-Akte 

 
 

Nr. Aktion 

1. Alle MESO – Anwendungen an den MESO – Vollarbeitsplätzen sind zu beenden.  
(Die Intranetauskunft ist nicht betroffen.) Die folgenden Änderungen werden für alle Anwender 
erst nach einer Neuanmeldung in MESO wirksam. 

2. Melden Sie sich an einem MESO – Arbeitsplatz als Nutzer meso an. 

3. Begeben Sie sich zu Systemarbeiten / Meldebehörde / PA/Pässe / DIGANT/BUDS / Konfiguration 
EAkte und klicken Sie auf die Registerkarte erweitert. Wenn der Arbeitsplatz schon auf bCore 
umgestellt wurde finden Sie die Konfiguration EAkte unter Systemarbeiten / Meldebehörde / 
PA/Pässe / BCore. Lesen Sie den Lizenzschlüssel ein, klicken Sie dazu auf den Button am Ende 
der Lizenzschlüsselzeile und verzweigen in das Verzeichnis 

1
 

Wählen Sie die Datei mit Namen:“ihre_Verwaltung__module_ea_ext.lic“. 

 

4. Passen sie nun die übrigen Angaben an ihre lokalen Wünsche und Gegebenheiten an und klicken 
dann auf <Speichern> 

5. Schließen Sie die Maske über <Zurück> und beenden Sie MESO. 

6. Melden Sie sich erneut als Benutzer meso an und begeben Sie sich zu Systemarbeiten / Benut-
zerverwaltung und erteilen Sie den entsprechenden Benutzern die gewünschten Rechte in dem 
Punkte: E-Akte. Wenn nach dem erfolgreichen Einlesen des Lizenzschlüssel die Rechte nicht 
sichtbar sind, sollte noch folgendes ausgeführt werden: 

Systemarbeiten -> Meldebehörde -> PA/Pässe -> bCore... -> Konfiguration E-Akte der Button 
<Aktualisieren> und danach <Speichern> drücken. 
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  Pfad für Hostingkommunen:  M:\MESO\LIZENZ-EAKTE 

 Pfad Eigenbetriebe:  von ihnen gewählter Speicherort 
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7. Ergänzende Hinweise können Sie auch der Dokumentation „20_5_eakte.pdf“ entnehmen. 

8. Nach erfolgreichem Test kann mit der E-Akte gearbeitet werden.  

Hinweis: Mitarbeiter darauf verweisen, das Anlagen für Dokumente weiterhin zu den jeweiligen 
Dokumenten eingescannt werden sollten mit Ausnahme von Urkunden die längerfristig gespei-
chert werden sollen! 

 


